
Freundeskreis  
Wohnheim Haller Straße

Antrag auf Mitgliedschaft 

Name, Vorname

Konto-Nr.

BLZ, Kreditinstitut

Konto-Inhaber

q	�Mein Jahresmitgliedsbeitrag  

beträgt ___________ €   (�mind. 15 €) 

q	�Ich erteile Ihnen eine Einzugsermächtigung  
für oben genanntes Konto

q	�Ich überweise den obengenannten Betrag wäh-
rend des laufenden Jahres auf das Vereinskonto 
mit dem Verwendungszweck: „Mitgliedsbeitrag 
Freundeskreis Haller Straße“. Die Satzung wird 
mir nach Beitritt auf Wunsch ausgehändigt.

q	�Ich möchte keine Mitgliedschaft, aber spende 

einmalig ________________________ €

q	Bitte schicken Sie mir eine Satzung zu

q	�Bitte schicken Sie mir eine Spenden
bescheinigung zu

Ort, Datum	 Unterschrift

Wir sind gemeinnützig anerkannt durch das Finanzamt  
Schwäbisch Hall

Der Vorstand

1. Vorsitzender	 Roland Wurmthaler  
2. Vorsitzender	 Rudi Fischer 
Kassier	 Adelheid Ufer 
Beisitzer	 Henner Vogelmann 
Beisitzer	 Martin Quosbarth-Ufer

Wir freuen uns, wenn Sie mit uns Kontakt  
aufnehmen. Wir beantworten gerne Ihre Fragen!

Freundeskreis Wohnheim Haller Straße 
Roland Wurmthaler 
Bertholdstraße 12 
74532 Ilshofen 
E-Mail: r.wurmthaler@web.de

Der Freundeskreis 
Wohnheim 

Haller Straße 
stellt sich vor

Rudi Fischer und Roland Wurmthaler



N
am

e,
 V

or
na

m
e

S
tr

aß
e

PL
Z
, 

O
rt

Te
le

fo
n

E-
M

ai
l

A
n 

de
n 

 
Fr

eu
nd

es
kr

ei
s 

H
al

le
r 

S
tr

aß
e 

z.
 H

d.
 R

ol
an

d 
W

ur
m

th
al

er
 

B
er

th
ol

ds
tr

aß
e 

12
 

74
53

2 
Il
sh

of
en

Mit uns kann man viel erleben!
Es finden regelmäßig Angebote für Menschen mit 
und ohne Behinderung statt. 

So veranstaltet der Freundeskreis Wohnheim Haller 
Straße beispielsweise regelmäßig jährlich ein  
Sommerfest und Ausstellungen, wozu alle willkom-
men sind.

Ziel des Vereins ist es, das Wohnheim Haller Straße 
ideell und finanziell zu unterstützen, 

•	 �durch Öffentlichkeitsarbeit

•	 �durch Förderung von Begegnungen mit  
Menschen, die außerhalb des Wohnheimes leben

•	 �durch Herstellung von Kontakten in das  
Gemeinwesen

•	 �durch Begleiten von Freizeitaktivitäten

•	 �durch das Unterstützen von Belangen, die der 
Gesetzgeber nicht oder nicht ausreichend fördert

•	 �durch die finanzielle Beteiligung an besonderen 
Anschaffungen für die Bewohner des Wohnheimes
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